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ÄnMlall zur Laibacher Zeitung Nr. M .
Mttwoch. den 12. September 1883.

( " 4 8 - 1 ) Grkennlni«. Nr. 8316.
hat i Ä . . en Seiner Älajcstät dcS Kaisers
»erick.? ^ / .Landcsgericht in Laibach als Press,
zu N r / / ., "!> der l, k. Staatsanwaltschaft

Laiback," ^ " ^ " ^ " ^" ^ " Nummer 204 der in
Politik '"v°"enischer Sprache erscheinenden

..81ov«nM Xaroä« vom
hal t in . „Ä" ' - ^ ^ auf der dritten Seite ent-
beninn/.^ " ' ^ ^ " Rubrik „Nom^c ntvari«
endend n -^ ' t ' . s^c .vo rn^ «d^vna.u)« und
den obiectiv«.?^. ^ ! ' ^ " i>urnöam<)", begründet

Et. G . ^ ^ h e und Ordnung nach § 300
Urtheile de« 5"° deshalb, dann weil die int
Laibach vnm« ^' städt,.deleg. Bezirksgerichtes
Netraycns V o r i ^ ^ ' " b e r 1883, Z. 2725. auf.
der Zeitscl,A 'Ä " "N " der Nummer 204
«enonlmen wur^ c ° ' " ^ " ° ^ " "lcht auf-
St. P O x " " " ' zufolge der 88 488 und 483
verfügte N^.s " ' l ' " ' ' ' ' Staatsanwaltschaft
Zeitsclirisl '3, N""lMe der Nummer 204 der
aen,«i, x »oI<)vßU8lli ^» lo»I« bestätiget und
1?"<au der §§ 3« »n° 37 des PressgcscheS vom
die V ' " ' b e r 18«2. Nr. 0 3t. G. Äl. pro 18«3,
^ Feitel veilireitullg derselben verboten, auf
"ernichtliiig der mit Beschlag belegten Exemplare
".^lbcn und ans Zerstörung des Satzes der be»
nnslandctcn Notiz erkannt,
^^-aibach am 8. September 1883.

(3890-2) ziunämackun«. Nr. 5585.
ass, >?^^ Nücksicht auf die beginnenden Vor«
""Men für die am

stn..c- . 3 1 . O l t o b c r l. I .
'"ttflndende

sechsundfilnfzigste Verlosung der kraiui-
^'lyen Grundcutlastnngs-Obligationeu

od^ ^ '^ ^vrnahmc der Znsammenschreibuna
"ci ,'jerthclluug der bis Ende April l. I . zur
" " l u n g angemeldeten lrainischcn Grundent.

lastungs. Obligationen, sowie serner auch die
Vornahme von Umschreibnngcn solcher Ol'liga.
tioucn, bei denen eine Aenderung der Nummern
einzutreten hätte, für die Zeit vom 1«. Sep-
tember l. I . bis zum Tage der Kundmachung
der am 31. Ollober l. I , verlosten Obligationen
sisticrt.

Laibach am 1. September 1883.
Vom lraiuischen Landesausschusse.

(3947—2) Hunämackunll. Nr. 3227.
Am 24. September 188 3, vormittags

um 8 Uhr, wird wegen Lieferung des Brenn»
Holzes und der Steinkohlen für das t. k. Landes»
acricht, das t. t. städt.'dclcg. Vczirtsgcricht, das
Inquisitioushaus und die t. I. Staatsanwalt-
schaft für die Zeit seit 1. Jänner 1884 bis Ende
Dezember 1884 die mündliche Minuendo-Lici-
tationsverhaudlung Hieramts vor sich gehen,
wozu UcbernahmSlustige mit dem eingeladen
werden, dafs bis zum Beginne der mündlichen
Licitation auch schriftliche Offerte angenommen
werden. Die Licitationsbedingnisse können hier»
amtS eingesehen werden.

Laibach am 5. September 1883.
K. l . Uandesgerichts.Präsidium.

(4044—1) Lekrerftelle. Nr. 1264.
Mi t Beginn des Schuljahres 1883/84 lommt

im Schulbezirlc Gottschee die Lchrcrstcllc an der
einclassigen Voltsfchule zu Suchen mit 450 fl.
Iahresgchalt und Naturalwohnung zur dcfini»
tiven, eventuell provisorifchcn Besetzung,

Bewerber um diese Stelle, die die Bcfähi»
gung der beiden Landesspracheil nachweisen
müssen, haben ihre gehörig belegten Gesuche im
vorgeschriebenen Wege

bis 30. September 1883
beim gefertigten l. t. Bezirksgerichte einzubringen.

K. t. Bezirksschulrath Gottschcc, am 5. Sep.
tember 1883.

(3898-3) HunämaHun«. Nr. 10570.
Das l. l. Postamt in Altlag wurde auf

Grund der Bestimmungen des Gesetzes vom
28. Mai 1882. betreffend die Einführung von
Postfparcasscn in den im Rcichsrathe vertretenen
Königreichen und Ländern als weitere Sammcl»
stelle bestimmt und mit der Ausübung dl>s
Postsparcasscndienstes vom 1. September 1883
an betraut.

Was zufolge hohen Handelsministerial»
Erlasses vom 1. d. M,, Z. 1440, zur Kenntnis
des Publicums gebracht wird.

Es können daher bei der genannten Sam»
mclstclle Einlagen für das l. l. Postsparkassen,
amt in Wien angenommen und Einlagebüchel
ausgefolgt werden.

Trieft, den 3. September 1883.
K. t. Postdirection für Trieft, Küstenland

und Krain.

(3953—2) KunämaHun«. Nr. 5538.

Vom l. l. Arzirlöaciichtc Illhr.-Feistriz wird
hlcmit lnlannt gegebcn, dass auf Grund des
Gesetzes vom 25. März 1874, L. G, Äl . V
Nr. 12, mit den Localcrhebungcn zur

Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde öelje

a m 17. S e p t e m b e r 1 8 8 3 .

um 8 Uhr vormittags, begonnen werden wird.
Es ergeht nun an alle jene Personen, welche

an der Ermittlung der Vrsitzverhältnisse ein
rechtliches Interesse haben, die Einladnng, vom
obigen Tage an beim t. k. Bezirksgerichte I l lyr.-
Feistriz zu erscheinen und alles zur Aufklärung
sowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vor.
zubringen.

K. t. Bezirksgericht Ilk)r.-Fcistriz, am 5ten
September 1833.

(4047-1) sHulunsan».

An den städtischen Volksschulen in Laibach,
und Hwar:

An der ersten und zweiten städtischen
Knabcnvolksschulc und an der Ursuliunen»Mäd»
chcnschulc beginnt das Schuljahr 1883/84

am 17. September 1883.
Die Aufnahme der Schüler und Schülerin«

nen findet am
14. u n d 15. S e p t e m b e r 1883

statt; für die erste städtische Knabenvolksschule
im Lycealgebäudc, für die zweite städtische
Knabcnvolksschnlc im Schulgebnude in der Zois«
strahe, für die städtische Mädchenschule im Re«
doutcngebäudc und für die Ursulinncn»Miidchen»
schule im Ursulinneukloster.

K. l. Stadtschulrath Laibach, am 11. Sep«
tcmber 1883.

(3991-1) Gäielal-Vorsoräeeung. Nr. 6956.
Nachstehende Gcwcrbspartcicn unbekannten

Aufenthaltes werden aufgefordert, ihre Erwerbs«
fleuerrüclstände, als:

Pouschin Margarcth, Greisler,» ln Zel«
lach »ä Art, 10. pro 1882 mit 3 st. 9 lr.. pro
1883 mit 5 fl. 96 kr.

M a i d itsch Gregor, Mahlmühle in See«
bach uä Art. 121, Steuergemcindc Schallcndorf
pro 1881 mit 2 fl. 38 kr., pro 1882 mit ü f l .
17 kr., pro 1883 mit 5 fl. 96 kr.

W o w l Agnes, Wirtin in Auritz Nr. 1l
»<1 Art. 108, Steuergemeinde Schallcndorf. pro
1883 mit 11 fl. 93 lr. und Einkommensteuer
pro 1882 mit 2 fl 38 V, lr.

b i n n e n v ie rzehn Tagen
bei dem k. l. Steueramte Nadmannsdors zu
entrichten, widrigcns ihre Gewerbe von Amts«
wegen gelöscht werden.

K. t. Bezirlshauptmcmnschaft Nadmanns«
dorf, am 6. September 1833.

H n z e i g e h l a l l .
Anzeige.

Yon moinor Urlaubsroisozurlickgokohrt, boohro
•eh mich, moinor geehrten p. t. Cliontol mit-
^thoilon, das8 ich mit 8 Soptombcr 1883
^oisio Berufsgoschäfto wioder aufgenomoion

habe. (3946) 3 - 3
Laibach am 8. Soptombor 1883.

^Jjjed. Dr. Friedrich Keesbacher.
011 Wien und Paris angekommen ompfiohlt

*ich don Damen in 10 Lectlonen im

Jjjssnehmen, Schnittzeichnen, Zu-
eino den und Kleideranfertipen

0 fc'opriifto Lehrerin, welche in don höchsten
Kreisen untorrichtoto: (3906) 3-3

^__^8tellgas8e Nr. 3.
°borpvm °in-On Stu<üorondon des Laibachor

fcymnasmms w i r d o i n ( 3y 5 8 ) 2__ 2

Kostplatz
b * l * n o S r e , ? . a r i e r t e m Zimmer

Anzugstoff
aur von haltbarer, guter Gohafwollo, für einen mittcl-
gcwauhBonen Mann 3,10 Mete: auf oiaea Anxag um

si. 4,96 B. W. aus guter Schafwolle; um
ti 8i— n n n hoBseror „ n

" « ' « " " " f 0 i n C r , •
„ 12,10 „ „ „ ganz feiner „
SolEB-PhidB per Stück fl. 4, 6, 8 und fl. 12.

Hochfeine Anzüpe, Hosen-, Uoberzielior-, Rock-,
Rogonmtin»,olHtoiVo, TUIT1, Loden, Commit), Kamm-
garn , ChoviotH, Tricota, Damon- und JMHard-
tUcher, Peruvions, DoHking enipslohlt

Joh. Stikarofsky,
gegründet 1866,

^a.T=rilEa-a^Tl.«a©rlo.ere i n . BrSj.»3a..
Muster franco. Mustorkarten für diü Herren

SchneidormoiHter uafrajddert. Haohnalunesendiingeii
über fl. 10,— franco. Da vielo p. t. Kunden mir
das Vortrauen schenken uud vorziohon, Btoffo
zu boBtollcn, ohne vorher Muster goaehon zu
habon, BO nehmo ich dorartig beateilte Ware
im nicht con voniorßüdon l'allo rotoor, Muster von
schwarzem Poruvion und Doaking können nicht
gesandt werden, da dio lioatellung rein uur oino
Vertrauonmiacho ist. — Da ich hoi moiuom Welt-
geschäfto täglich Hunderte Uriofe crhalto, so
werden dio p. t. Kunden gebotnn, Ihro AdrOSSO
stota gonau inneobon und womöglich daa üorufen
auf frühoro Corrospondcnton zu vomoldea, da dau Nach-
gehen derselben mit grossen Schwiurigltoiton
verbunden ist. (3GH0) 24—7

Csrrespoadenzen worden anKeDommon in deut-
scher, ungarischer, hühmUchor, poluischor, ita-
lienischer und frauEÜsischer tjprache.

i i n öcitcufeiitles ®tie|tcc iot^Ianittttugssuius
«uoht für den Laibaoher Platz unb Utnflebunß einen tüd)tiflcn, im ftoljcinloufe Bctoanbcrtcn

%getttenf
welket felbfibcrftänblic^ ou^ bie Sarenübcrno^me ju bcforßcn Tjabcn ttmrbe. ^aä)toeisbavt
aScrtraucnSiuürbiflfeit, oenaue Rcimtnia bc$ «ttifel« unb beffen ^tobucttonöqucllcn fi«b J»">'oll"£
(gvforbernis. Offerte mit «ngobe bo« 9(efcrcnjcu untec 3lbreffe » . &. fc. »«•- . • • • S

rostanto Sliest. ^ _ _ _ L —

stelleu unsere neu gogründoto WJ
schöne

ein ganzes Jahr hindurch, dazu P
vier Bücher odor zwei Oelfarb-
Druckbilder, gegen Erweis oinor ?+
kloinen Gogongofülligkoit jeder- H *
mann gratis zur Verfügung. Ki»o .-.
Corrospondonz-Karto an die Zoi- (§j
tungsoxpedition: Wion VIII, Alsor- •
Strasse 47, goniigt, um dou G™tl%
bozug oinzuloiton. (885b) iHJ—i

(4029-1) Nr. 6349.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Mta i wird

belannt gemacht: ^ . . ^- . .
Es wcrdc den unbclalutten Erben und

Rechtsnachfolgern der verstorbenen Tabu-
laraläubiaerin Ursula Mandelj von Klanz
drr l. l. Nular Herr L>ltas Svetec in Llttat
unter gleichzeitiger Zustellung des Real-
fcilbietungsbescheides vom 26. Iu t t 1883,
Z. 5540. zum Curator kä l^cwin bestellt.

K. t. Bezirksgericht M a i , am 26sten
August 1^83.
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(3995-1) Nr. 16 863.

Executive
Fährnis - Versteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei die Schätzung und gerichtliche
Versteigerung der in den Verlass des
am 21. Ma i 1883 verstorbenen Pfarrers
Herrn Johann Smole von Obertuchein
gehörigen Bücher bewilliget und hiezu
die Feilbietungs-Tagsatzung auf den

24. S e p t e m b e r 1 8 8 3 ,
von 9 bis 12 Uhr vor- und nöthigen-
falls von 3 bis 6 Uhr nachmittags, in
der Notariatskanzlei des Herrn Dr. Franz
Vok, Deutfches Haus, mit dem Beisahe
angeordnet worden, dafs die Bücher bei
dieser Feilbietung um jeden Preis gegen
sogleiche Bezahlung und Wegschaffung
hintangegeben werden.

Laibach am 27. August 1883.

(4026—1) Nr. 18093.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Execulionssache der

Flora Rudesch von Lalbach gegen Simon
Zajc von St . Jakob Nr. 4 bei frucht»
losem Verstreichen der ersten Fellbietunas-
Tagsatzung zu der mit dem dicsgericht-
lichen Bescheide vom 26. Juni 1883,
Z. 12121, auf den

29. Sep tember 1 8 3 3
angeordneten zweiten exec. Feilbietung der
Realität Grundbuchs-Einl.-Nr. 196 aä
Steuergemeinde Podgoriz mit dem An«
hange des obigen Bescheides geschritten.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 4. September 1883.

"(4017—1) Nr. 17 609.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. k. stüdt.'deleg. Nezirlsgerichle

Lalbach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Execulionssache der

Flora Rudesch zu Laibach gegen Mart in
Vodnit von Podgoriz Nr. 40 bei Sanct
Jakob bei fruchtlosem Verstreichen der
zweiten FellbietungS-Tagsatzung zu der
mit dem dieSgcrichtllchen Bescheide vom
18. Juni 1883, Z. 12122, auf den

22. Sep tember 1 8 8 3
angeordneten dritten executive» Feilble-
tung der Realität Elnl.-Nr. 44 aä Pod»
goriz mit dem Anhange des obigen Be-
scheides geschritten.

K. k. städt.'deleg. Bezirksgericht Lai.
bach, am 31 . August 1883.

(4021—1) Nr. 17 652.

Ezec. Besitz- u. Genussrechte
u. Fahrnisse-Versteigerung.

Vom l. l . städt.'deleg. Bezirksgerichte
in Lalbach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Dr. von
Wurzbach (als Cessionär des Michael
Straziäar in Podpetsch) die executive
Feilbletung der dem Blasius Padar von
Live auf die von Johann Semec ver-
kaufte, gerichtlich auf 140 fi. geschätzte
Parcelle Nr. 18 aä Slenes, Gemeinde
Tomischel, und der dem Blasius Padar
gehörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten und auf 90 fi. geschätzten Fahr.
nlsfe, als: 1 Pferd, 1 Kuh und 1 Wa.
gerl, bewilliget und hiezu zwei Feilbie.
tungs-Tagsatzungen, die erste auf den

27. Sep tember
und die zweite auf den

11. O k t o b e r 1 8 8 3 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittags,
in Lipe auf dem Morast mit dem Beisatze
angeordnet worden, dass die Pfandstückc bei
der ersten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der zweiten Fell-
bielung aber auch unter demselben gegen
sogleiche Bezahlung und Wegschaffung hint,
angegeben werden.

Die weiteren die Feilbietung der
Besitz« und Genussrechte betreffenden Ll-
cUaUouSbedingmsse können in den gericht-
Uchen AnUbstunden hiergcrichts oder am
Tage der F<llblcluua beim betreffenden
GerichtscommMr eingesehen werden.

Lalbach »m 28. August 1N83.

(4020—1) Nr. 17 900.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Execulionssache des

Martin Sajc von Großratschna gegen
Franz Stech von Kleinratschna bei frucht»
losem Verstreichen der zweiten Feilbie-
tungs-Tagsatzung zu der mit dem dies-
gerichtlichen Bescheide vom 18. Ma i 1883,
Z. 10471. auf den

2 6. S e p t e m b e r 1 8 8 3
angeordneten dritten executive» Feilbie-
tung der Realität Einl.-Nr. 74 und Ein!..
Nr. 81 der Catastralgemeinde Ratschna
mit dem Anhange des oblgen Bescheides
geschritten.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 31 . August 1883.

14019—1) N r ^ i 6 540.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. städt.'deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Ient l
(durch Dr. Sajooic) die executive Verstei-
gerung der der Agnes Marout von Laibach
gehörigen, gerichtlich auf 1075 fi. geschätz-
ten Realität Einl..Nr. 1b »ä Catastral«
gemeinde Wlschmarje bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

22. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

20. Ok tobe r
und die dritte auf den

2 1 . Novembe r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Psandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licltationscommlssion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
ouchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai,
bach, am 10. August 1883. ^

(4018 -1 ) Nr. 15138.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . städt..deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Moriz
Kraupp, Vormund der minderj. Karl und
Josef Lentsche (durch Advocate» Vrolich)
die executive Versteigerung der dem Ma-
thias Glaviö von Dalnawas gehörigen,
gerichtlich auf 7650 fi. geschätzten Rea-
lität Win. I , lol. 191, Urb.-Nr. 126 aä
Kallenbrunn bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

22. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

20. O k t o b e r
und die dritte auf den

2 1 . November 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der hiergerlchtlichen Amtslanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbletung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationöcommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Für die unbekannt wo befindlichen
Tabulargläublger Ialob Habjan, Ialob
Sadou, Ialob, Agnes, Anton, Maria
und Franz Glaviö wurde Herr Dr . Franz
Munda unter Zufertigung des Realfeil
bletungsbcscheides vom 2. August 1883,
Zcchl 15 138, zum Curator aä aowm
bestellt.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 2. August 1883.

(3572—2) Nr. 7019.

Erinnerung
an die unbekannten Rechtsnachfolger der
verstorbenen Urban N a g o d e , Jakob

Vos t i sa r und Georg P r e m i o v .
Von dem k. k. Bezirksgerichte Loilsch

wird den unbekannten Rechtsnachfolgern
der verstorbenen Urban Nagode, Jakob
Gostisar und Georg Premrov hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Andreas Modic von Kirchdorf
die Klage äe pra.68. 25. Ju l i 1883, Zahl
7019, wegen Verjährt- und Erloschen
ertlärung vouSatzposten eingebracht, wor-
über die Tagsatzung zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung auf den

2 1 . S e p t e m b e r 1 8 8 3 ,

vormitttags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt unn dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Karl Puppis von Loitsch als Cu-
rator aä ÄCwm bestellt.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 31sten
Ju l i 1883.

(3571—2) Nr. 6866.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Stände

von Krain.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird

den unbekannt wo befindlichen Ständen
von Krain hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Frau Antonia Edle v. Fichtenau
aus Rudolfswert die Klage ä« pi-3,68.
21. Ju l i 1883, Z. 6886. wegen Ersitzung
der Realitäten Urb.-Nr. 49/1022/4 und
49/1022/4'/, aä Haasberg eingebracht,
worüber die Tagsatzung zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung auf den

2 1 . Sep tembe r 1883 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Beklag,
ten diefem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
uud auf ihre Gefahr uud Kosten den
Herrn Ignaz Gruntar, k. k. Notar in
Loitsch, als Curator aä acwm bestellt.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 2!sten
Juli 1883.

(3894—2) Nr. 4314.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Georg
Alofic von S t . Veit die executive Ver-
steigerung der dem Josef Burja von Verh
gehörigen, gerichtlich auf 2148 fi. geschätz-
len Realität Urb.-Nr. 190 aä Herrschaft
Müntendorf bewilliget nnd htezu drei
Fellbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

19. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

20 . Ok tober
und die dritte auf den

19. N o v e m b e r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
in Egg mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben Hinlan-
gegeben werden wird.

Die Licltationöbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Llcitatlonscommisslon zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am Uten
August 1883.

(3819 -2 ) Nr. 2599.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Idr la wird
bekannt gemacht:

Es werde über Ansuchen des M a t l t M
Gruden von H)tederschiz die mit dem
Bescheide vom 5. September 1882, M
3023, auf den 18. Dezember 1882 an-
geordnet gewesene, jedoch mit dem " ^
scheide vom 27. November 1882, Zahl
4096, sistierte dritte executive Feilbietung
der denl^Simon Higon vun Lome g ^
rlgen, im Grundbuche der Catastral«
gemeinde Lome, Grundbuchseinlage-')tr.b»
7, 35 und 36 vorkommenden, gerichtl^
auf 5410 fl bewerteten Realitäten wegen
schuldigen 260 fl. s. U. im Reassun'W
rungswege auf den

24. S e p t e m b e r 1 8 8 3 ,
früh 10 Uhr, hlergerichts mit dem frN-
heren Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Idr la, am 24ste"
Juni 1883.

(3802—2) Nr. 4973.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Filialtirchen'
vorstehung Parje (durch Dr . Deu) ^
exec. Versteigerung der dem Anton Pen'̂
von Parje Nr. 10 gehörigen, gerichwH
auf 1710 fi. geschätzten Realität GrM'db'
Elnl .Nr. 17 der Catllstralgemelnde Parje
bewilliget und hiezu drei Feilbietung
Tagsahungen, und zwar die erste auf ^

28. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

26 Ok tober
und die dritte auf den

30. November 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 llhl,
in der Gerlchtslanzlel mit dem Anha»«
angeordnet worden, dass die Pfandrealit"
bei der ersten und zweiten Feilblelu^
nur um oder über dem Schätzungswel''
bei der dritten aber auch unter demftl^'
hintangegeben werden wird. .,

Die Llcitationsbedingnisse, wornach'""
besondere jeder Licitant vor gemachtem A>
böte ein lOproc. Vadlum zu Handen v
Licitationscommlsston zu erlegen hat, s<^
das Schätznngsprototoll und der Or"N
buchsextract können in der dieSgerw
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Feistrlz, am U t "
August 1883.

(3852—2) Nr. 42!6

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte A M ^
wird bekannt gemacht: . i

Es sei über Ansuchen des w i M " '
Franz Zivic von Gradische die exe"" .
Versteigerung der dem Johann P e t ^ "
von Wivvach Nr. 59 gehörigen, . g " ' ^
lich auf 150 st. geschätzten Realita "
Catastralgemeinde Wippach EmW
Nr. 151 bewilliget und hiezu drei ^
bietungs-Tagsatzungen, und M l
erste auf den

25. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

26. Oktober
und die dritte auf den

27. November 1 8 8 3 , ^
jedesmal vormittags von 9 bis ^ " " ^
in der Gerichtskanzlei mit dem W'^ ' -K
angeordnet worden, dass die Pfandre" ^
bei der ersten und zweiten 3 " ! ^ . ,
nur um oder über dem Schätzung» , ^ „
bei der dritten aber auch unter denl,e
hintangegeben werden wird. gch

D i e Llc i tat ionsbedingnisse, w ^ ^,
insbesondere jeder L ic i tan t vor ge" i ,
tem Anbote ein lOproc. V a d i u m Z" ^ ü
den der Lic i tat ionscommission zu " » ^
hat, sowie das Schätzungspro to lo" ^ .
der Grundbuchsextract können " ' „
diesgerichtlichen Regis t ra tur e u M ,
werden. ^. ass

K. k. Bezirksgericht W'ppaH-
1. August 1883.
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(3657—3) Nr. 5167.

Executive

Das f. k. Landesgericht Laibach
^at über Ansuchen der k. t. lrainischen
mnanzprocuratur zur Einbringung
"nes Steuer- und Umlagenrückstandes
p.l.399fl. 58kr. s. A. die executive
^Ubietung des der Frau Nina Gräsin
"chtenberg gehörigen, in der Catastral-
gemeinde Draga, Gerichtsbezirk Sittich,
"egenden, in der Landtafel Einlage-
"«.241 eingetragenen, auf 17 704 fl.
^.s,." ' geschätzten Gutes Smrek be-
r g e t und zur Feilbietungsvornahme
?lezu drei Tagsatzungen auf den

8. O k t o b e r ,
5. N o v e m b e r und

. 16. Dezember 1 8 8 3 ,
lldesmal vormittags 11 Uhr, im hier-
gMchtlichen Berhandlungssaale mit
^ Beisatze anberaumt, dass obige
"ealitiit, falls sie beim ersten und
leiten Termine nicht um oder über
3 ^ Schätzungswert angebracht werden

Nnte, beim dritten auch unter dem-
' ben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
^ ^ insbesondere jeder Licitant ein
7"dlum von 10 Procent zu erlegen
^ t , das Schätzungsprotokoll und der
"notafelauszug können in der hier-
^"chtlichen Registratur eingesehen

lick ^^ unbekannt wo befind-
e n Tabulargläubiger Johann Nep.

bera Z^"berg, Franz Graf Lichten-
p :L ' Ernestine verwitwete Gräsin
"Venberg, Eduard Graf Lichtenberg,
le n ü- k Gräsin Lichtenberg, Frau-
e n < 7 / " ^ " ' G M " Lichtenberg,
^rau Clementine Gräsin Thurn, Frau
^nestine Micheli wurde der hier-
^llge Advocat Herr Dr.Anton Pfefferer
" " Curator aä aotum bestellt,

vaibach am 28. J u l i 1883.

(3984-2) Nr. 8010.

Bekanntmachung.
c u » ! ^ unbekannt wo befindlichen Exe,
«UN Victoria Grebenc von Zlrlniz und

do., ^"bekannten Erben des Kasper Rebec
i n ! / ^ j e " ' " " " Nahrung ihrer Rechte
don Ä,.leculionssache des Heinrich Fentler
«in <?^lsberg (durch Dr . Deu von dort)
erst " " t ° l aä acwm, und zwar der
5 r « ^ " ^' ^^ V " s ° " des Herrn Anton
. «sovlc von Zirtniz und dem letzteren
„ « / " P e r s o n des Herrn Karl Puppls
V,' . "sch aufaestellt und diesen beiden
Nes>.̂  " " ^ s bezügliche Rcalfeilbietungs.
>n°? »ud prü63 Rubril vom 8. Ju l i
^83 . Z. 4965. zugestellt.
Uu s ̂  ^^ lsger lch t Loitsch. am 25sten

(3897-2) Nr. 4374.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.
h i t n , ^ ? / ^ Bezirksgerichte Egg wird
" " u t bekannt gemacht:
Joses 7)^^ ln der Erecutionssache des
l h o l . . ^ " ^ " ^ ^ " " ' Dousto gegen Bar«

die m < ? ^ ^ " " ^lmenc von ebendort)
H. y ^ , " Bescheide vom 2. Mai 1883,

18. August l. I . an-
»tea, « ^ ^ " ' executive Feilbietung der
C°n " Urb.Nr. 484^ »ä D. R. O.
< l ' ' ^"b°ch E i n l . - N r . 6 0 der
«lnhan^^nd^ Snoschet mit dem vorigen

vormin ^ ^ ' p t e m b e r 1 8 8 3 .
^nnt lags 10 uhr , Hiergerichts über-

""»ust ^ ^ ' ^ g e r i c h t Egg, am 13ten

(3944—2) Nr. 2486.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Treffen wird

mit Vezug auf das Edict Nr. 2486
bekannt gemacht, dass in der Executions'
sache der Mathias Vidmar'schen Erben
gegen Franz Papej von Terblnz am

18. S e p t e m b e r 1883
zur zweiten Feilbietung geschritten wer-
den wird.

K. k. Bezirksgericht Tressen, am 5ten
September 1883. ____^^_
(3945—2) Nr. 2633.

Zweite exec. Feilbietung
M i t Beziehung auf das Edict vom

12. Juni 1883, Z. 1789. wird kund-
gemacht, dass am

25. Sep tember d. I .
zur zweiten executive» Feilbletung der
Realität des Mart in Simonöiö Einlage-
Nr. 198 Catastralgcmeinde Gavenstein
geschritten werden wird.

K. l . BezlrlsgerichBs Natschach, am
24. August 1883.

(3893 -3 ) Nr. 4227.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt geinacht:

Es sei übcr Ansuchen des Lorenz Pla»
Hutnil von Roschitschno die exec. Verstei-
gerung der dem Franz Hrovat von Gra-
dische gehörigen, gerichtlich auf 3055 fl.
geschätzten Realität Einlage - Nr. 20 der
Gteuergemeinde Unterloser bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

17. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

17. O k t o b e r
und die dritte auf den

17. N o v e m b e r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Egg mit dem Anhange angeordnet wor«
den, dass die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbletung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hlntangegeben
werden wird.

Die LicltationSbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
LicitatlonScomm isston zu erlegen hat, sowie
das Schähungsftrototoll und der Grund'
buchsextract können in der dlesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 6ten
August 1883.

(4031—2) Nr^ 6234.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen des Herrn Mart in
Vorstner in Stein die exec. Versteigerung
der der Fraucisca Berlo von Streine
Haus.Nr. 8 gehörigen Realität Urbar-
<Nr. 427 aä Herrschaft Munlendorf, mit
Ausnahme der im Schiitzungsprotololle
vom 15. März l. I , Z. 2370, auf 400 f l .
bewerteten Parcellen Nr. 255, 254, 256,
156 und 157. daher im Schätzwerte vou
noch 1030 fl , , M o . 258 fi. s.A. bewilliget
und hlezu drei Fellbietungs.Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

15. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

13. O k t o b e r
und die dritte auf den

17. N o v e m b e r 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgcbäude mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hinlangegelien werden wird.

Die Licitationsbediugnlfse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzunasprototoll und der
Grundl'uchsrrtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 3ten
August 1883.

(3942—2) Nr. 7833.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei den unbekannt wo befindlichen

Erben nach Blas und Margaretha Koren
von Nadlest unter gleichzeitiger Zustellung
des Realfeilbletungsbescheides vom 18ten
April 1883. Z.3101. Herr Gregor Lah
von Laas als Curator kä actum bestellt
worden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 5ten
September 1883.

(3941—2) Nr. 7864.

Bekanntmachung.
Vom t. l . Bezirksgerichte Laas wird

hiemit bekannt gegeben:
Es sei den unbekannt wo befindlichen

Tabularglä'ubigern Johann und Anton
Sterte, sowie den unbekannten Rechts-
nachfolgern nach Johann. Lulas und
Ursula Sterte, alle vou Pölland unter
gleichzeitiger Zustellung der Rcalfeilbie-
tungsbescheide vom 18. Ma i 1883, Zahl
4411, Herr Gregor Lah von Laas als
Curator aä aetum aufgestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 6ten
September 1883.

(3943—2) Nr. 7905.

Bekanntmachung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Laas wird

hiemit bekannt gegeben:
Es sei den unbekannt wo befindlichen

Tabulargläubigern, als: Johann, Ierni .
Franz und Kasper Gregoriö, Elisabeth
Gregory geborne Zurga und Andreas
Perusek, alle von Böseuberg, resp. deren
unbekannten Rechtsnachfolgern unter
gleichzeitiger Zustellung des Realfellbie-
tungsbescheides vom 22. Ju l i 1883, Zahl
6431. Herr Gregor Lah von Laas als
Curator ad aowm bestellt worden.

ik. l. Bezirtsaericht Laas. am 6ten
September 1883.

(4015—2) Nr. 15759.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Erben und
Rechtsnachfolger nach Thomas N o v a !

von Waitsch.
Von dem k. l . städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird den unbekannt wo befind-
lichen Erben und Rechtsnachfolgern nach
Thomas Nooal hiemit belannnt gemacht:

Es haben Johann Pogailar von Waitsch
(durch Dr. Zarnik) wider Thomas Novak,
resp. seine Erben bei diesem Gerichte dte
Klage äs prk68.28. Ju l i 1883, Z. 15 759.
eingebracht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung dieser Streitsache die
Tagsatzung auf den

14. S e p t e m b e r 1 8 8 3 ,

vormittags um 9 Uhr, hlergerichts mit dem
Beisätze angeordnet wurde, dass im Falle
des Ausbleibens deS einen oder deS andern
Theiles den Angaben des Erschienenen
über Thatsachen, insoferne die vorliegenden
Beweismittel dieselben nicht widerlegen,
Glauben beigemessen und auf dieser Grund-
lage erkannt werden würde, was Rech-
tens ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Nlfons Mosche von Laibach als Cu-
rator kä aetum bestellt und ihm die oies-
fällige Klage zugestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständige!, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
anderen Sachwaller bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Curator
uach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Nechtsbehelfe auch dem benannten Cura-
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

Laibach am 8. August 1883.

(3879-3) Nr. 3575.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Lack wird

bekannt gemacht, dass die mit dem Be-
scheide und Edicte vom 6. Juni 1683,
Z. 2353, auf den 26. August und 28sten
September angeordneten executive« Feil-
bietungen der dem Andreas Gaber von
Lack gehörigen Realitäten Einl.-Nr. 326
der Catastralgemeinde Lack Einl.-Nr. 35
der Catastralgemeinde Zauchen und Ein-
lage-Nr. 92 der Catastralgemeinde Go-
deschitsch und der auf 315 fl. geschätzten
Fahrnisse mit dem für abgethan erklärt
wurde, dass es bei der auf den

30. O k t o b e r 1863
angeordneten dritten executive« Feilbie«
tung dieser Realitäten und Fahrnisfe fein
Verbleiben habe.

K. t. Bezirksgericht Lack, am 29sten
August 1883.

(3895—2) Nr. 4024.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Ober«
walder von Domschale die executive Ver-
steigerung der dem Valentin Hribar'schen
Verlass von Oberdomschale gehörigen,
gerichtlich auf 1008 fi. geschätzten Rea-
lität Einl. - Nr. 84 der Steuergemelnde
Bresowiz bewilliget und hlezu drei Feil-
bletungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

17. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

17. O k t o b e r
und die dritte auf den

17. N o v e m b e r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr,
in der Amtslanzlei in Egg mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand«
realität bei der ersten und zweiten Fellbie«
tung nur um oder über dem Schätzungs-»
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hlntangegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommisston zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund«
buchsezctract können in der diesgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Egg, am 30sten
Ju l i 1883.

(3881—2) Nr . 5843.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Üamper von Retije die executive Verstei«
gerung der dem Johann ^ebin von Selo
gehörigen, gerichtlich auf 9090fl. geschätz-
ten Realität im Vrundbuche Band I I ,
paz. 41 kä Gallenberg bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

3. O k t o b e r ,
die zweite auf den

6. N o v e m b e r
und die dritte auf den

5. D e z e m b e r 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Littai mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadmm zu
Handen der Licitationscomnnsswn zu er-
kgen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Gruudbuchsextract können m
der diesgerichtlichen Registratur emgesehen

^ ^ D e n unbekannten Erben und Rechts-
nachfolgern der Tabulargläubiger Georg
und Maria Lebin ist der k. k. Notar
Herr L. Svetec in Littai zum Curator
aä ^ctum bestellt worden.

K. l . Bezirksgericht ü i t ta i , am 8ten
August 1883.
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Eino

Kleidermacherin
erapfiohlt sich don p. t. Damon zu goohrton
Auftrügen. — Adrosso: F e l d g a s s e N r . 16,

I. Stock, rechts. (4032) 3-1

Für moine Buchhandlung1 suche ich zum
sofortigon Eintr i t t einon

Lehrburschen
der 2 bis 3 Koalclasson absolviert hat. —
Vorzug finden dio, die dor deutschen und kroa-
tischon Sprache mächtig sind. — Brieflich
Näheros. (3956) 2—1

K a r l s t a d t , 7. September 1883.

Joh. Sagans Buchhandlung.

Patent-Schrot- u. Griesmuhle ,Jerno"
, zur Schrotung und Grios-

-3p^^$L orzeugung allor Fruchtgat-
ß3g^3[|^M tungen sowie Pulverisiorung
V^ r^™j9 sonstiger Producto vorwend-
VfcMl '\Tp==~ bar: N r . l (Handbetrieb, Loi-

/m^ I i:;. stung bis 400 Kilo per Tag)
I W P H P % Ü- 755 Nr- n (Kraftbotriob,
XiämL*- U&- ' Leistung bis 1000 Kilo por

Tag) fl. 95 , empfiehlt die k.k. priv.Maschinon-
fabrik K r a u s s & Coinp., Wien (Wühring).

(3794) 1 0 - 1

Anzeige.
Ich vormiote dio Hälfte der

Theater - Lose 1 . 1 1
im ersten Rang.

(3874)3-3 Richard Janeschitz.

S t u d e n t e n t4030) 2"2
werden von einer soliden Familie in La ibach in

Kost und Wohnung
aufgenommen. Nähoro Auskunft gibt F. Müllers

Annoncen-Bureau in Laibach.

ZFlllale d.er 3K. 3K. prlvl l .

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Triest.

Gelder zur Verz insung
In Banknoten

4 Tage Kündigung 3 V* Procont,
8 » * 3 V, -

30 „ „ 3 >u „ t
Für dio in Umlauf bofindlichen Einlags-

briefo tritt nach Massgabo dor vorgeschrie-
benen Kündigung mit dorn 5., 9. und 31. März
a. c. dor neue Zinsontarif in Kraft.

In Napoleons d'or
30tägigo Kündigung 3 Procent,

3monatliche „ 31/« „
ö H „ 3 * / , H

Giro-Abtheilung
in Banknoten 2 Vi Proc. Zinsen auf joden Bötrag,
in Napoleons d'or ohno Zinnen.

Anweisungen
auf Wion, Prag, Pest, Brunn, Troppau, Lein-
borg, Laibach, Hermannstadt, Innsbruck,
Graz, Salzburg, Klagonfurt, Agram, Fiume

spesonfrei.

Käufe und Verkäufe
von Devisen, Effocton sowie Coupons-IncasBO

7« Proc. Provision.

V o r s c h ü s s e
auf Warrants gogon bar 578Proc. Zinson

p. a. franco Provision,
gegen Croditoröffnung in Lon-

don Vi Proc. Provision;
auf Effecten 6Proc. Zinson per Jahr bis

zum Botrago von fl.2000,
auf höhere Beträge Zinsfuss

besonderer Vereinbarung
vorbohalton.

Trlest, 1. März 1883. (4) 52 -37

I Photographisches Etablissement J. B. Rattmayer, 8
s?x • »*•+•.• /£§>

2$ Ich orgebonst Untorzoichnotor will mir gostatton , das hochgoohrto p. t. Pu- &L
S » blicum in Kenntnis zu setzen, dasa das am hiosigon Platze boündlicho <§Ü

i photographische Atelier i
XjatterrrLO^nrLsallee lOS 1?

($$ in gleicher Weise wio bislior fortgeführt wird. \*^

^K Zugleich fügo ich obigor Anzeige die Versicherung boi, dass es mein ffi
jgi Hauptbostrobon sein wird, das mich boohrendo hochgoohrto Publicum nach j odor s ^
(&K Eichtung hin zufrieden zu stollon. Von mir gofortigto Probe-Arboiton liegen bereits «g*?)
^ A im hiosigon Atolior zur gofälligon Ansicht auf. f^1

f Empföhle mich und zeichne hochachtungsvoll fe.

H. Hichter, j
m Photograph. (S92i) 3-2 «t

Die k. k. priv, ^

galiz. Actien - Hypothekenbank I
emittiort ^ H

öproc. Hypothekenbriefe u. 5proc. prä- •
miierte Hypothekenbriefe •

(mit fl. 110 für je fl. 100 verlosbar), I
welche sich zur ^ H

Capitalsanlage ganz besonders eignen. •
Die Hypothekenbriefe können infolge dos Gesetzes vom 2. Juli 1868, ^ H

E. G. Bl. XXXVIII, Nr. 93, zur fruchtbringenden Anlegung von Capitalion der H l
Stiftungen der unter öffontlichor Aufsicht stehenden Anstalton, dann von Pu- ^ H
pillar-, Fidoicommiss- und Dopositongoldorn, ferner infolge Allerhöchster Ent- H |
Schliessung vom 17. Dozembor 1870 zur Sichorstollung von Militär-Heirats- ^M
cautionen und (zum Börsoncourse) zu Dienst- und Goschäftscautionen vor- ^ |
wondet worden. ^ H

Obige Pfandbriefe hält stots am Lager und verkauft billigst die [J

krainische Escompte-Gesellschaft I
in Laibach, H

allwo dio fälligen Coupons sowie dio vorloston Hypotheken-Pfandbriefe s t eue r - I H
frei und ohne Abzug eingolöst worden. (1394) 52—43 ^ H

Haus in Veldes |
ij in schünor Lage, mit zweckmässigen Localitäton, Wirtschaftsgebäuden, Eiskoller, Ji
S gedockter Kogelbahn, Garton mit prachtvoller Fernsicht; in domselbon wirdsei t |
il Jahron eino Gemischtwaron-Handlung, Landosproducton-, Tabaktrafik-nobst Gast- |
|] haus-Goschäft mit gutem Erfolge botriobon, ist sammt oder ohno Grundstücko aut |
pjji mohroro Jahro zu verpachten, eventuell gegen günstigo Bodingnisse zu verkaufen. |
U Dioso hübsche Realität würde sich auch für Private als Sommorsitz vor- ro
1 züglich eignon. — Nähoro Auskunft ortheilt L u d w i g 1 U l k i n L e e s (Oborkrain). K
| (3909) 4 - 4 |

- ^ ^ ^
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I Musikschulen I
1 der I
1 philh. Gesellschaft in Laibach. I
|=| Die Direction dor philh. Gosollschaft boohrt sich bekannt zu geben, dass g
=| der Untorriöipl an den gesellschaftlichen Musikschulen §

I am 17. September 1883 f
H beginnt, und findet dio Aufnahmo der Schülor am 13., 14. und 15 d. M. in don p
j= Stundon von 11 bis 12 Uhr vor- und von 3 bis 4 Uhr nachmittags im Gesollschafts- ^
=i localo (Fürstenhof, I I . Stock) statt. — Der Untorricht wird ertheilt: ^

I| I. im Clavier, |
| n. in der Violine, |
i III. im Gesang, |
s IV. » Violoncello, |
| | V. in allen Blasinstrumenten. |
]|j! Ferner worden Stundon für Harmonielehre, Musiktheorie und 0
=' E n s e m b l e s p i e l abgehalten. — Aussordom hat dio Direction dio Einführung einer |

I Damen- und Herren - Chorschule |
= ] beschlosson, in welcher unter persönlicher Leitung des an Stolle des bishorigon g
j=§ Musikdirectors A. Nodved, welcnor krankheitshalber auf seinen Poston rosigniorto, 0
S neu ornannton Horrn Musikdiroctors J . ZÖhrer der Chorgosang schulgorecht g
i= geführt wird. ^
= Die E l n t r i t t s g e b ü r für Neueintretende beträgt 1 fl. und das U n t e r - |
Hj r i o h t * g e l d per Schüler und Gegenstand monatlich |
Š: 2 ft. für Mitglieder, |
S; 3 „ „ Nichtmitglieder, • : |

I
~~ 50 7er. für die Damen und Herren, welche dio Chorschulon besuchen. p

Die Direction hat an die Stelle dos bishorigon Pianofortolohrors Horrn |^
J. Zöhror, dor dio höhoro Fortbüdungsclasso dor Claviorschulo nach wio vor p
boibohält, für dio Gowiuuung einer tüchtigen Lehrkraft bereits Vorsorge gotroffon. jgl

Laibach am 8. September 1883. (3905) 3—2 m

Direction der philharmonischen Gesellschaft. I
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I WIE\ER BAZAR 1

14 Ratlüiausplatz 14 I
offeriert folgende preiswerte Artikel, theils zu täglichem Bedarf, m

theils zur beginnenden Schulzeit: I
Für 5 kr. oin Merkbuch mit 100 Mustern. Jjw

,f 3 und 8 kr. oin versilberter Fingorhut. ™n
„ 5, 8, 10, 15 kr. ein Paar Kindor-, Frauen- oder Herren-Strumpfbänder. |J||
„ 16, 18 , 22, 30 , 42 kr. oin Paar Knaben- odor Horren-Hosontrager. fill
„ 8, 10, 12, 15, 20 kr. oin Paar echtfarbigo Kindorstrümpfe. m
n 20, 25, 27, 33 kr. oiu Paar ochtfärbigo Damonstrümpfe. tä
n 3 kr. eino Spule Zwirn. II
v 6 kr. ein Knäuol Strickwolle, dreidriihtig. IP
„ 6 kr. 100 Stück engl. Stahl-Stocknadoln. ^6!
„ 20 kr. 100 Stück engl. Nähnadoln mit Goldöhr in sortiortor Grösse. t l

[jljlj „ 5, 10, 12, 18 kr. ein Photographie-Rahmen, aus Holz geschnitzt. | l
IHJ „ 12, 20, 25, 40 kr. eine dossiniorte Sorviertasso. IJl,
jjffl̂  „ !! 88 kr.!! ein Regenschirm mit Rohrstock und Nickolglocko. ^

• ^ Britanniasilber-Essbesteck: 'ftf
M Für 15 kr. ein Esslöslel, für 8 kr. oin Kaffeelöffel, für 28 kr. oin Milchlöffol, f«r J |
fii 45 und 60 kr. ein Suppenlöffel, für 15 kr. oino Essgabel in französischer Form» § |
(IJji, für 30 kr. ein Essmosser mit Stahlklingo. gp
"^ 1 Für 6 kr. oin bronziortos Etui mit 10 Stück Schroibfodorn. j l

„ 28 kr. oine Schachtol Groinor- oder R-Schroibfedorn. II
„ 2 und 3 kr. oin Radiorgummi. |B
„ 3 kr. oin Tintonroinigor. w§!I „ 13 kr. oin Nickol-Tuschonfodor- und Bloihaltor. ]|l

„ 8 kr. 10 Stück Briefpapiere und 10 Stück Couverts mit Buchstabe». ju„ 12 kr. 10 Stück Briefpapiere und 10 Stück Couvorts mit Reliefblumon IBoder Vögoln. TOI„ 27, 33, 35, 45 kr. oino Mädchon- odor Knabon-Schultascho. ]]j„ 5 kr. ein Univorsalstift, enthaltend: Bloi, Feder, Radiorer und Griffol. H!Neuheit! Schutz gogon Nasswerdon der Schulrequisiton für grössoro Mädchon JD,odor Knaben sind die amorikanischon Büchorlodor mit Riomon für 88 kr. MsFür 8, 16, 25 kr. hormotisch schliossbare Taschen-Tintenzougo. UM 4, 6, 8, 10, 15 kr. Notizbüchor. (3877) 5 - 3 J„ b, 8, 10, 15 kr. Fodorkäston. <£LAW " 2 5 u c d 2 8 k r - e^no u»vorwüstbaro Panzer-Goldbörso mit Kugelschloss. |UHl " 6 0 ' 70 ( 8 8 ' " kr- o i n St> A l b u m m i t Nickolmotall montiert. j lH l » 1 0 kr- °f"° Nickol-Uamonbrocho mit Buchstaben. JJ,jil „ 18 kr. oin Paar Nickol-Manschottonknöpfo mit Buchstaben. ä*»^ n 92 kr. ein« echto Nickelailbor-Uhrkotto in neuester Goldkottonfa^on. | |I jl j „ 90 kr., fl. 1,10, fl. 1,35 Patont-Roise-Handkoffor. . f[H l „ 27 kr. ein Tschibuk mit Badnor Woichselrohr und imit. Bernstein. ^

Druck ^ l n ^ ^ r l a g von Jg. v. Kleinmayr H Fed. Bamberg.


